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welche noch nicht befriedigt seyn sollten, den gegenwärtigen effektiven Werth ihrer Forderun
gen sofort auszuzählen, so wolle er um diese auömitteln, mit ihnen aufs Oleine zu kommen,
rnrd auf die Akt der einige Creditor zu werden, hiernächst aber die Aufhebung des Concurs-
verfahrenS nachsuchen zu können, um eine Edictal-Eitation nachgesucht haben. Wenn «un
diesem Petito drferirt, und per 6ecretum vom heutigen dato gegenwärtige c?irsriokàiàUr er
kannt worden, so werden alle und jede in dem von Mengerschen Priorität-Erkenntnisse den

 8ten Nov. 1777 claffrsicirte Credrtoren Behuf deren Befnedigung der Concurs über die Gü-
ther Hülsede und Schmarrie verhängt worden, die solche aber noch nicht erhalten haben mög-
ten, hiermit edictslrter citirt, in dem auf Dienstag nach den gten Epiphan wird seyn der zte
des Monats Februar kommenden Jahrs 1825 anberaumten Termino auf hiesiger Calenberg-
Grubenhagenschen Juftir-Canzley entweder in Person oder durch hinlänglich 'injrruirte und be

 vollmächtigte Anwälde um 12 Uhr zu erscheinen, und ihre Forderungen zu profitiren undizn
liquidiren, -unter der ausdrücklichen Verwarnung, daß widrigenfalls sie nach abgelaufenen
Termino und ergangenen Praclusiv -Bescheid, mit ily-en Forderungen nicht weiter gehört,
sondern damit ab-und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sotten. Im übrigen bleibt
vufAnsuchen des Kriegs-Raths von Mengerfen denen noch nicht befriedigten von Menger-

 fchen Gläubigern ohnverhalten, daß sie ihre Forderungen nach deren gegenwärtigen Werthe
auch ante terminum bey ihm selbst bezahlt erhalten können. Urkundlich des hierunter geleg
ten Eanzley -Jnsiegels und gewöhnlicher Unterschrift. Hannover den isten November 1804.,

(l.. S.) I. G. A. Rümann. L.LHaase.

JA) Ich habe des Bäckermeister Breidiugs Haus Nr. 835. auf dem Töpfenmarkt, zwischen dem
Bäckermeister Alsfeld und dem Bändermeister Kilian, um eine gewisse Summe Geld gekauft.
Wer etwas daran zu fordern hat, oder Näherkaufer zu seyn glaubt, wolle sich Zeit Rechtens
melden. Cane! den üten December iSclu : . .. —^ "

Verkauf von Grundstücken.
Auf Instanz^ des Förster Rosenthal zu Hombressen soll des Johannes Gemmeckens Witwe

daselbst ihr zu Hombressen, an Johann Henrich Steitz gelegenes Wohnhaus nebst Zubehörde,
in Termino den ziten December l.J. in loco Hombressen, öffentlich meistbietend verkauft wer--

den welches Kaufliebhabern und denjenigen, welche an diesem Hause einige Ansprüche zu
 Laben vermeynen, bekannt gemacht wird, um io prsestro Morgens 10 Uhr am besagten Orte
iu erscheinen, erstere zu bieten und nach Befinden des Zuschlags zu gewärtigen, letztere aber
ihre Ansprüche lud p«n, prLcluü gehörig geltend zu mache». Sababurg den 2Zten October
^04 r furchest. Iustizamt allhier. .

Ausgeklagter Schuldenhalber sollen nachverzeichnete dem Einwohner Christoph Zeuch und
 dessen Ehefrau in Altenborschel ungehörigen in der hiesigen Feldmark gelegenen Grundstücke,
als' i) \ Ack. Land unter dem Schrapfenröder Wege, zwischen ValmNn Trümperö Kin
dern. erster Ehe, und Martin Schabacker; 2) \ Ack. Land daselbst eine Anwand, am Herrn 2 vìue -ÄNwano, am Herrn
«..^evmeiiìer^vh Jakob Koch';^ Z) i^Ack. Land am Mulgenberge, an Philip Jakob Dil-
Burgermeift Werneburg; und 4) jZ Ack. 1 Rut. Land auf dem Steinbruch, am

rristoph Albrecht aeleaen. Donnerstaas den * « —
Mq "und Joh. Hj tir w* a ranv aus oem Steinbruch, am

 Wege und Christoph Albrecht gelegen, Donnerstags den 2iten Februar k. I. vor Fürst!. Stadt
gericht dahier meistbietend öffentlich verkauft werden. Kaufliebhaber oder diejenigen, welche
allenfalls an diesen Grundstücken aus irgend einem Grund rechtliche Ansprüche machen zu kön
nen glauben, müssen daher in præfixo von 10 bis 12 Uhr erscheinen, bieten und den Zuschlag
nach Befinden erwarten, letztere aber ihre Ansprüche bey Strafe der Enthorung zu Protokoll
vorstellen. Wannftied den 6ten December 1804.

Lürstl. Stadtgericht daselbst. . C. w. Hattenbach,
r» üäew I. H. Bürhenne, Sladtschreiber daselbst, 3)


